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Untermauerung der Fundamentplatte
bis zum tragfähigen Gelände

rndkonstrukiion: Die Grundkonstruktion des Holz-Aluminium-Wintergartens besteht aus nach DIN '1052-'1 Melaminhaz
(helle Fuge) verleimten Wintergarten-Leimholz der Holzart Fichte. Die Lamellenstärke beirägt €.20 bis
24 mm und die volmächig sichlbaren Decklagen besiehen aus Rift- bzw. Halbrift-Hölzem. Dadurch kann
das Leimholz als astfrei bezeichnet werden und isl von bestechender Qualität. Die Konstruktion ist für die
Schneelastzone I (0,75kN/m1 ausgelegt und kann atf !\,unsch auch höher ausgelegit werden. Die stati-
schen Laslen vJerden über die Pfosten in die Fundamente abgeleitet, so dass keine Belastung auf die
ausfachenden Elemente trifft. Die Anzahl und Stärke der Pfosten, Pfeften und Sparren wird der Dachgrö-
ße nach statischer Notwendigkeit angepassl. Beim Holz-Alu-System werden sämtliche der Bewitterung
ausgeseäen Hölzer mit Aluminiumblechen und -proälen verkleidet. Genügend Abstand eischen Leim.
holz und Aluminium sorgt filr ausreichende Hinterlüftung (konstruktiver HolzschuE) und verhindert somit
die Bildung von Feuchtigkeilsneslern z.B. dureh Kondensat. Die Unterbohle dient zur umlaufenden Fixie-
rung und zur Aufnahme der Fensierelemente. Als äußer€r Abschluss und Sockelproil wird eine Alumini-
umfensterbank in der erfordedichen Bröite eingeselä.

Als Dachverglasung v/erden Hochwämeschutzisoliergläser mit Ug-\,lerten von 0,7 W/mzK veruendet.
Der Aufbau der Dreifaciverglasung ist: I mm VSG innen. 12 mm Scheibenanisehenraum,6 mm Floät,
12mm SZR und 6mm Float außen. Auf Anfiege sind auch SonnenschuE-. Schallschutz- oder reini-
gungsunterstützende Gläser möglich.

Die Einfassung der Dachverglasung beim Holz-Aluminium-Systffi erfolgl mit themisch getrennten Alu-
miniumpro{ilen mä vierfacher Gummidichtung und Verschräubung mit V2A Spezialschrauben. Aluminium-
Klemmprofile decken die Einfassung ab und sind ia.biich an den Wintergarten angepasst.

Standardmäßig whd eine 3-Scheiben-Vvämeschulzverglasung mit Ug-Weiten von 0,7 Wm'?K ei8geseEt.
Die Verglasung wird vor dem Pfostsn montieret. Sämtliche Dichiungen sind alterungsbeständig und dau-
erelastisch.

Die Pulveöeschichiung aller Aluniniumprofile erfolgt nach den Richtlinien der GSB und Qualicoäi und ist
in sämtlichen RAL-Tönen ohne Aufprcis erhältlich. Dadurch ist eine wetterfeste und dauerhafie Obertlä-
che auf der gesamten Außenseite gewähileislel.

Sämtliche Holzoberflächen werden teingehobelt, geschliffen und erhalten eine Fase oder Zierprofil an
den Kanten gegen Lackabriss. Aile Holzleile lverden mit einer Holzschui:lasur tauchimprägnied, bei
deckender Farbe erfolgt hiernach eine Behandlung mil Sprilzfülier. Die Endbehandlung erfolgt durch
zweimaligen Auftrag einer lösungsmittel{reier Dickschichtlasur im .Äirless-Veriahren' mit Zwischenschliff.

Der Wesseßblauf erfolgt durch eine 105 mm tiefe Aluminium-Kastenrinne mit Ablaufstutzen und Fallrohr
bis zu 3,00 m Länge in Aluminium. Die Falkohre wetden mit Rohrf,{:hellen an den Pfosien fixiert. An-
schlllsse an vorhandenen Entwässerungssyst€men mit passenden Reduzielstücken oder fv'luffen sind
nicht im Leislungsumfang enthallen.

Die i\4ontage des Holz-Aluminium-Wintergartens el,'olgt fachkundig durch unsere eigens ausgebildeten
Moniageteams. Lediglich den Anschluss der Entwässerung scwie sämtliche Elektroinslallaiionen müssen
von einer autorisierten Fachlirma durchgeiühft werden
Gem. BGB gewähren wir eine füntährige Garantie.
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Gem:Lüxem
Flur'.2
M 1:100

Flurstück:454145

Bauherr:
PLZ:5451 6 Wittlich-Lüxem
Strasse:Auf dem Weisrink 26

Dipl.lng.Günter Loggen-AKNW-BDB
4047 6 D{isseldorf,Zietenstrasse 1 3
Tel.021 I 4984726 / 01 79-5164000
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Projekt Errichtung eines
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